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m reNeueſte Ereigniſſe
Der Reichstag ſetzte die Etatberatung fort Der Staatsſekretär

des Aeußeren Frhr von Schoen ergriff nochmals das Wort zur
Mannesmann Angelegenheit

Jn Berlin hat ſich das Komiteekongreß 1910 konſtituiert für den deutſchen Kolonial

Der Papſt hat den ehemaligen deutſchen Reichskanzler Fürſten
Bülow am Sonnabend empfangen

Das in der Flensburger Föhrdeg geſtrandeteWürttemberg iſt abgeſchleppt worden
Schulſchiff

Der König von Belgien liegt den letzten Telegrammen zufolge
auf dem Sterbebett Jn der Umgebung des Patienten rechnet man
mit dem baldigen Ableben

Jn Jüterbog wurde beim Scharſſchießen ein Sergeant getötet
ein Kanonier ſchwer verletzt

Bei Mülheim a Rh wurden ein Flurhüter und ein Gendar
merie Wachtmeiſter von Wilddieben erſchoſſen

Die zerſtückelte Frauenleiche iſt als die der Proſtituierten Anna
Luiſe Arnholz rekognosziert worden

Jn London iſt die unter dem Einfluß von Spiritiſten ſtehende
Lady Churchill verſchwunden b

Das Newyorker Sechstage Rennen ſah Rütt Clark als Sieger

Etatsreden im Reichstag
Unſer parlamentariſcher Mitarbeiter ſchreibt uns aus Berlin

11 Dezember

Der Geiſt des Kampfes um die Steuergeſetze ſchwebte auch
heute über den Etatsreden Er wird wohl ſo bald nicht zur Ruhe
kommen wenn auch der Abg Liebermann von Sonnen
berg wirtſch Vg ihn dadurch zu bannen ſuchte daß er die Re
gierung zur Ausgabe einer Wahlparole Gegen den Umſturz auf
forderte denn ſie liege in der Richtlinie der Verſöhnungspolitik des
Kanzlers Der Antiſemitenführer behält ſich freilich vor dann
ſorgſam zu unterſuchen inwieweit auf Kandidaten der Linken und
äußerſten Linken ein Unterſcheidungsmerkmal zutreffe ehe er die
Unterſtützung der Liberalen durch die Wählerkolonnen des ſchwarz
blauen Blocks in Ausſicht ſtellt Das heißt denn doch den Kanzler
qufs Glatteis neuer Entzweiung der bürgerlichen Parteien
locken und die Probe aufs Exempel durch Jnangriffnahme eines
Ausnahmegeſetzes gegen die Sozialdemokratie auf das dieſer Red
ner anſpielte wird Herr v Bethmann Hollweg ſchwerlich zu unter
nehmen Luſt haben Wenn aber Abg v Liebermann zum kon
feſſionellen Frieden riet damit bei der vorauszuſehenden Ameri
kaniſierung der nächſten Wahlen den Mächten des Geldſacks eine

überlegene Macht entgegentreten könne ſo machte der folgende Zen

trumsredner Abg Gröber mit ſeiner von unverſöhnlicher
Geſinnung gegen die Nationalliberalen getragenen Rede einen dicken
Strich durch dieſe hoffnungsvolle Rechnung

Die Debatte artete immer mehr in Parteigezänk aus von den
Kanzler Darlegungen die über die auswärtige Politik findet
ziemlich ungeteilte Zuſtimmung war kaum noch die Rede
Staatsſekretär v Scho en erläuterte zwar nochmals ſeinen Stand
punkt in der Mannesmannſchen Marokko Konzeſſionsfrage doch
der Parteihader flammte alles etatsſachliche niederſengend immer
wieder auf Die urwüchſigen Sarkasmen des ſchwäbiſchen Zen
trumsmannes ſchürten den Brand den der Kanzler zu löſchen be
fliſſen iſt Doch auch die um einen neuen Kulturheros Ferrer
bereichterte Sozialdemokratie wurde von Herrn Gröber hart an
gelaſſen Das glaubte der Zentrumsmann wohl den konſervativen
Freunden ſchuldig zu ſein die mittlerweile im Feuer der Partei
debatten ſtanden und die durch ihre Steuerpolitik ins Wanken
geratenen Reihen der Anhänger wieder um die Fraktionsfahne zu
ſcharen ſuchten Jn den Bänken der Rechten ſaßen deshalb nur
vereinzelte Vorpoſten auch der Präſident Graf Stolberg weilte
vorübergehend auf dem Schauplatz des Parteitages

Wenn das Zentrum um eine Wahlbroſchüre in Verlegenheit
kommen ſollte dann hat der Abg Gröber durch ſeine heutige mehr
ſtündige Rede vorgeſorgt Vielleicht wurde ſie auch zu dieſem
Zweck gehalten denn das Zentrum ging hell ſtrahlend aus der Rede
hervor es wird wie Herr Gröber mit ſchwungvollem Pathos ver
kündete ſeinen Mann ſtehen auch gegen einen Großblock von
Baſſermann bis Bebel

Weiſer Kürze befleißigte ſich allerdings vor nahezu leeren
Bänken Abg Zimmermann Refp Er wies das am Son
nenplatz an Deutſchlands Seite ſitende OeſterreichUngarn darauf
hin daß der Tag an dem die ſlawiſche Hochflut über die Dämme
ſteigt dem Bündnis verhängnisvoll werden könnte Das war
ausnahmsweiſe eine Erinnerung daran daß das Thema Reichs
politik auf der Tagesordnung ſtand Denn der folgende Wort
führer der Nationalliberalen Abg Dr Hein ze mußte um ſeine
hart angegriffene Partei herauszuhauen ſich die anderen Parteien
der Reihe nach vornehmen Mit Reichspolitik konnte er ſich da
nicht viel abgeben Er ſprach mit ſolcher Ueberzeugungskraft und
ſolchem Geſchick daß ſeine Rede eventuell getroſt als Gegenbro
ſchüre gegen Manifeſtationen des Zentrums und der äußerſten
Linken vom Parteivorſtand herausgegeben werden könnte

Zum Schluß bemühte ſich Abg Dr Höffel Rp im Jnter
eſſe der Löſung der reichsländiſchen Verfaſſungsfrage das Beſtehen
einer chauviniſtiſchen Stimmung in Elſaß Lothringen in Abrede
zu ſtellen und die Politik des Statthalters zu rechtfertigen

Der Streik der Poliziſten
Pariſer Brief unſeres Korreſpondenten

Paris 10 Dezember
Unſere Schutzleute ſind dabei einen Str eikverein zu

gründen und unſere Anarchiſten bieten dem Polizeipräfekten
ihre Hilfe an um die Verſammlungen ſeiner unruhigen Beamten

zu überwachen und nötigen Falls dieſe unzuverläſſigen Ordnungs
hüter von öffentlichen Ausſchreitungen abzuhalten So iſt es recht
und dahin mußte es kommen in dieſer demagogiſch verwahrloſten
Republik wo alle Begriffe von Recht und Pflicht auf den Kopf

eſtellt ſind Alle ſchlimmſten Beiſpiele ſind ſeit Jahren von obenßer gegeben worden Jſt es da ein Wunder wenn in den unteren

Schichten der Geſellſchaft der Reſpekt ſchwindet und die Zucht
loſigkeit überhand nimmt Die Herren Volksvertreter in beiden
Kammern bewilligen ſich eigenmächtig ohne Zuſtimmung der
Wähler ohne Debatte ſozuſagen meuchlings und verſtohlen eine
Diätenerhöhung die jedem von ihnen 6000 Francs Zulage verſchafft
und den Steuerzahlern alljährlich 6 Millionen mehr aus der
Taſche zieht Und was leiſten ſie dafür NichtsOrdentliches Sie halten große Reden verwirren
die Köpfe der Enterbten machen Geſetze die nicht Hand noch
Fuß haben und ſchaffen auf dem Papier ſogenannte Reformen
die immer viel Geld koſten und gewöhnlich die öffentlichen Jnter
eſſen gefährden Beiſpiele Das Geſetz betreffs des wir
Fahnendienſtes das den Unterhalt der Armee ganz beträchtlich
verteuerte die Effektivſtärke ebenſo beträchtlich verminderte und
behufs Füllung der Cadres die Rekrutierung nicht nur der Unter
wüchſigen der Schwächlinge überhaupt der Halbtauglichen ſondern
ſogar der Untauglichen notwendig machte Brachten die Zeitungen
doch jüngſt das Bildnis eines ſtelzbeinigen Krüppels der
von Gendarmen zur Kaſerne eingeliefert und dort als junger
Krieger eingekleidet war Das Verfahren der Militär

behörde war ohne Zweifel inhuman aber ſtreng geſetzlich Das
Traurigſte dabei iſt eben daß in dieſem Lande der Freiheit und der
Volksherrſchaft ſolche Geſetze exiſtieren Dieſelben Leute die dieſe
ſchlechten Geſetze fabrizieren verſtehen ſich trefflich darauf alle gut
beſoldeten Poſten im Staat wegzufiſchen für ihre Angehörigen für
ihre Freunde für ihre Helfershelfer und ſobald ſie ihr parla
mentariſches Mandat verlieren für ſich ſelber

Die Subalternen im Verwaltungsdienſt ſehen dieſen Unfu
von Jahr zu Jahr ſchamloſer um ſich greifen und finden ſchließlich
keine andere Abwehr als die Meuterei Deshalb erlebten wir im
letzten Sommer den Maſſenausſtand der Poſt und
Telegraphenagenten deshalb drohen jetzt die Zoll
und Steuerbeamten mit gemeinſamer Arbeitsverweigerung
deshalb ſchließen e und nach alle verſchiedenen Klaſſen von
Staatsdienern in Streikſyndikate zuſammen und deshalb haben
dieſe Syndikate in voriger Woche die Bildung eines umfaſſen
den Landesverbandes beſchloſſen Die Stadtſerge
anten Polizeiſekretäre und andere Angeſtellte der
Sicherheitsbehörde waren noch die einzigen die an den Grund
ſätzen von Disziplin und Hierarchie feſthielten Jetzt ſind ſie
dieſer undankbaren Rolle ebenfalls überdrüſſig geworden Neben
den Landbriefträgern haben ſie von allen Staatsdienern den an
ſtrengendſten Dienſt und die kärglichſte Beſoldung Hier in Paris
wo ſie noch vor den Kameraden in der Provinz bedeutend bevor
zugt ſind beziehen die Stadtſergeanten ein Monatsgehalt von 148
Francs alſo nicht ganz 4 Mark pro Tag Für ſolchen Hunger
lohn ſollen ſie die Geſellſchaft ſchützen Dem ärmſten Proletarier
ſichert das Geſetz ſeinen Maximalarbeitstag und ſeinen wöchentlich
wiederkehrenden Ruhetag für die Polizeiagenten gibt es nichts
rraleichen Sie müſſen zu jeder Stunde bei Tag und Nacht
ihren Vorgeſetzten zur Verfügung ſtehen und wiſſen dabei jeden
Augenblick ihr Leben bedroht denn die Straßenkrawalle nehmen
in dieſer Lichtſtadt kein Ende und das Verbrechergeſindel das

beſtändig vermehrt und beſtändig frecher wird bedient ſich des
Revolvers und des Dolchmeſſers ebenſo gewohnheitsmäßig wie des
Stemmeiſens und andern Diebeszeuges Kurzum die Exiſtenz
Verhältniſſe dieſer braven Beamten ſind ſo ungünſtige daß ſie
ihnen nachgerade unerträglich ſcheinen und daß ſelbſt die konſer
vative Tagespreſſe ihre Klagen für berechtigt erklärt Nur die
Art wie ſie ihre Forderungen geltend zu machen ſuchen muß

Die ſchöne Erxzellenz
Roman von T Tſchürnau

58 FortſetzungDie Komteſſe Matuska war heute von traumhafter Lieblichkeit
mit dem in ſchweren ſchimmernden Wogen herabfallenden Haar
und Lem zartblaſſen feinen Geſicht deſſen Farbe kaum abſtach von
der weißen ſchlepploſen Ballrobe die ſie trug

Mondſcheinprinzeſſin hatte Tertſchakoff ſie damals bei der
gemiſchten Soiree genannt Heute würde die Bezeichnung noch
beſſer für ſie gepaßt haben Sie ſah wirklich aus wie eine Elfe
die ſich von dem nächtigen Reigen im Walde in die feſtlich er
leuchteten Hallen eines Fürſtenſchloſſes verirrt hatte Vielleicht
war die Erſcheinung minder auffallend und blendender als die der
ſchönen Exzellenz dafür aber jedenfalls weit rührender und herz
gewinnender Sie war eines der glücklichen Weſen die wie zur
Liebe geſchaffen ſcheinen und die zärtliche Gefühle erwecken auch wo
es ihnen ſehr fern liegt dieſelben hervorrufen zu wollen Da war
zum Beiſpiel der Legationsrat Dahlen deſſen Augen immer wieder
zu dem holden Mädchenantlitz hinüberwanderten bis eine hoch
liegende ſentimentale Stimme dicht an ſeiner Seite der Bezaube
rung ein Ende machte und ihn an ſeine Bräutigamspflichten er
innerte

Die Quadrille war zu Ende Noch ein letztes balancez
compliment à vos dames dann löſte ſich die Ordnung des Tanzes
in ein buntes ſchillerndes Chaos auf

Nehmen Sie ſich in acht Gülzow, ſagte der Herzog lächelnd
als Erich mit ſeiner Braut an ihm vorüberkam der Komteſſe
iſt heute nicht zu trauen Jch warte jeden Augenblick darauf
daß ihr die Seraphsflügel wachſen mit denen ſie dem Kreiſe der
Sterblichen entſchwebt

Saſchas zärtliche Augen ſuchten die Gülzows Es gefällt mir
gut auf der Erde Hoheit ſagte ſie mit leichtem Erröten ich bleibe

ier
Das iſt Jhr Glück Graf, neckte der alte Herr ſonſt ſtände

ich für nichts Es iſt im allgemeinen eine gefährliche Sache ſich
mit ſolchen flatterhaften Elfenkindern einzulaſſen Er nickte den

Nachdruck verboten

beiden freundlich zu und ſetzte dann ſeinen Weg nach dem chine
ſiſchen Kabinett fort

Es war gerade jetzt eine größere Pauſe Man nahm Erfriſchun
gen ein und promenierte durch die lange Enfilade der Säle Gül
zow hatte mit ſcharfem Feldherrnblick eine Plauderecke ausfindig
gemacht in die er ſich mit Saſcha zurückziehen konnte

Du ſiehſt wirklich ganz unirdiſch aus mit dieſer Friſur ſagte
er ſeine Braut mit entzückenden Blicken betrachtend und ſo
lächerlich jung neben mir alten Burſchen ſetzte er mit komiſch
kläglichem Tone hinzu Wenn wir erſt verheiratet ſind werde
ich Dir auf keinen Fall geſtatten ſchleppenloſe Ballkleider oder
offene Locken zu tragen

Und warum mein Tyrann e
Weil man Dich in dieſem Falle höchſtwahrſcheinlicherweiſe für

meine Tochter halten würde Das könnte zu netten Verwickelungen
und Mißverſtändniſſen Anlaß geben die mich ich geſtehe Dir
lieber im voraus meine Schwäche zum leibhaftigen Othello
machen würden Wie ein Baby ſiehſt Du aus neben mir Hand
aufs Herz mein Lieb Bereueſt Du es wirklich nicht ſo einen alten
Mann gewählt zu haben

Die braunen Augen ſahen zärtlich zu ihm auf und er war mit
der ſtummen Antwort die ſie ihm gaben ſo völlig zufrieden daß er
ſeinen Dank am liebſten den roſigen Lippen abgetragen hätte
die in ſo verführeriſcher Nähe den ſeinen waren Auf Saſchas lieb
lichen Zügen lag das Glück wie eine Verklärung Wie nur hatte
ſie an der Unerſchütterlichkeit ſeiner Liebe zweifeln können Und
doch Gott weiß wie ſigz dagegen angekämpft hatte doch kam
die Angſt immer wieder über ſie wenn ſie allein war Sie machte
ſich die bitterſten Vorwürfe ſie ſchalt ſich eine Undankbare und
dennoch konnte ſie das furchtbare Geſpenſt des Mißtrauens nicht
völlig bannen wie ſie ſo gern ach ſo von ganzer Seele gern getan
hätte Was hatte ſie heute ſchon gelitten Er wußte es nicht und
ſollte es nie erfahren Und dennoch dennoch

Als heute die Walderſee im Selbitzſchen Salon von der Brillan
tenaffäre ſprach da hatte Saſcha nur den Gedanken faſſen können
Jetzt iſt ſie wieder frei Und dieſer Gedanke hatte ſie ſeitdem

verfolgt mit unerbittlicher Beharrlichkeit Vielleicht wird ſie jetztperſu en ihn wiederzugewinnen, hatte ſie angſtvoll gedacht und

wer weiß wenn ſie es erſt verfucht wird es ihr auch gelingen

Eine ſolche Leidenſchaft kann nicht ſterben ſie war zu ge
waltig ihre Macht wird wiederkehren größer bezwingender noch
als einſt wie ja der Rückfall einer Krankheit ſtets heftiger und ge
fährlicher iſt als der erſte Ausbruch Er würde mir ſein Wort
nicht brechen, dachte Saſcha weiter o nein nie er iſt die
Ehrenhaftigkeit ſelbſt aber ich würde ihn freigeben müſſen denn
d könnte ich ſein Weib werden wenn ich ſein Herz nicht mehr

eſäße

Nicht einen Augenblick klagte ſie Gülzow an ſo wenig wie
man einen geliebten Menſchen anklagt den man dem Wahnſinn
verfallen ſieht Dieſe Leidenſchaft war eine entſetzliche Krankheit
die ihn ſchon einmal ergriffen hatte Konnte ſie ihn nicht wieder
ergeifen War die verlockende Zauberin nicht da ihm das Gift
zu kredenzen

Wie unwiderſtehlich ſchön war dieſe Frau
Noch vorhin als ſie die blendende Erſcheinung zuerſt im Ball

ſaale ſah hatte ſie in mutloſer Verzweiflung gedacht Was bin
ich neben ihr Jſt es möglich daß ein Mann der ſie einmal ge
liebt hat ihr widerſtehen kann wenn ſie alle ihre Zauberkünſte ent
faltet ihn zurückzugewinnen

Jeder Nerv in ihr hat gezuckt und gebebt ſobald die ſchöne
Exzellenz in ihre Nähe kam

Jetzt war ſie ruhig Erichs Nähe das Alleinſein mit ihm
bannte die böſen Geiſter Sie fühlte ſich wieder ſicher und ſorg
los ſie konnte lachen und plaudern mit der reizenden Schelmerei
die er immer ſo ſehr an ihr geliebt hatte

Wie einem Kinde war ihr zumute das ſich im Dunkel der
Nacht vor Geſpenſtern gefürchtet hat und das nun bei hellem
ſgesticht nicht begreift wie es eigentlich dazu kam ſo töricht zu

ein

Früher haſt Du mir meine ehrwürdigen fünfunddreißig Jahre
oft genug vorgehalten Kleine ſagte Gülzow lächelnd

Wirklich
Sie warf den Kopf mit einer allerliebſt trotzigen Bewegung

zurück

Das war Deine Schuld, ſagte ſie
Wieſo
Weil Du gar ſo großartig warſt Ganz Grand Seigneur
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Seite 2 Dienstag
entſchieden verurteilt werden Sie nehmen ſich an jenen anarchi
tiſchen Proletariern ein Beiſpiel deren ordnungsfeindliche Kund
ebungen ſie ſo oft überwachen und niederhalten mußten Sie

wollen unabhängig von ihren Chefs und im Gegenſatz zu denſelbeneine Berufsgenoſſenſchaft bilden unb tatſächlich haben
ſie bereits im Stillen einen Verein gegründet dem wie die Prä
fektur zu wiſſen glaubt mehr als zweitauſend Pariſer Stadt
ſergeanten alſo mindeſtens der vierte Teil des ganzen Korps beigetreten ſind Seit einer Woche halten ſie heimlide Gerfammlunger

ab um ihr Beſchwerdeheft auszuarbeiten und die Satzungen
eines förmlichen Syndikates zu erörtern das ihre Jntereſſen gegen
über der Regierung und der Kammer vertreten ſoll
Das wäre das Ende der Disziplin wie der Hierarchie
überhaupt das Ende jeder Ordnung Auf wen ſoll ſich die geſetz
mäßige Staatsgewalt denn noch ſtützen wenn ihre nächſten und un
entbehrlichſten Willensvollſtrecker vor jeder anderen Autorität die
jenige eines Verbandsſekretärs anerkennen der nach dem Muſter
ſeines Kollegen Pataud mit Streikdrohungen Erpreſſung treiben
und gelegentlich die Straßen ihrer Sicherheitswächter berauben
würde wie jener ſchon zu wiederholten Malen ganze Stadtteile
des elektriſchen Stromes der Beleuchtung und des Maſchinen Be
triebes beraubte
Ein Teil der Agenten man darf vorläufig wohl noch annehmen
die Mehrzahl ſieht das ſelbſt ein und möchte die Bewegung nicht
auf revolutionäre Bahnen lenken laſſen aber eine ſtarke
Minderheit agitiert dafür umſo ungeſtümer in durchaus revo
lutionärem Sinne und die Erfahrung lehrt daß ſolche Minder
eiten zuletzt immer die maßvoller denkende aber auch unſchlüſſige
Lenge zu jeder äußerſten Tollheit fortreißen Eben daraus er

lärt ſich die unheilvolle u der Parlamentsmajorität Das
Gros der republikaniſchen Partei läßt ſich von den Radikalen leiten
die ihrerſeits von Fall zu Fall den anmaßlichen Forderungen der
illeräußerſten Linken Rechnung tragen zu müſſen glauben

Mit der Agitation unter den Stadtſergeanten iſt die Republik
jegenwärtig dahin gekommen daß der Präfekt Lspine ſeine
Koliziſten durch ſeine Geheimpoliziſten über
vachen läßt Letztere ſcheinen auch nicht beſonders zuverläſſig zu
ein denn bis jetzt iſt es ihnen nicht gelungen nur eine einzige der
dielen Verſammlungen welche die Schutzleute allnächtlich improvi
ieren rechtzeitig auszuſpüren Von den revolutionären Reden
tie da gehalten werden erhält der Pröfekt am nächſten Morgen
zurch die Zeitungen Kunde aber wer die Redner waren läßt ſich
richt ermitteln

Da haben nun die Anarchiſten vom Allgemeinen Arbeiterbund
die im C G Confödération Générale de Travail vereinigten
Demagogen ein menſchliches Rühren verſpürt und dem Präfelten
gegen ſeine Beamten ihren Beiſtand angeboten Die Genoſſen
Pataud Pouget Bousquet Griffuelhes und tutti quanti machen
ſich anheiſchig zu den Meetings der meuteriſchen Poliziſten ihre
eigenen Leute zu entſenden die für Ordnung im Saal für fried
liches Auseinandergehen draußen auf der Straße ſorgen und
nötigen Falls die Tumultuanten nach allen Regeln der Kunſt ver
tobacken ſollen wie der volkstümliche Ausdruck paſſer à tabac
ſich wohl am beſten überſetzen läßt Es iſt eben die umgekehrte
Welt dieſe vom Ex Anarchiſten Briand regierte Republik

I utetius

Politiſche Aeberſtoht

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Redner bezeichnete die Zranpnng von einem Bündnis der Kon
ervativen mit dem Zentrum und den Polen als ein Märchen und
etonte die konſervative Partei laſſe ſich von niemandem ins

Schlepptau nehmen wer aber in ihrem Schlepptau kämpfen wolle
der ſei ihr willkommen Mit einem Appell an die Parteigenoſſen
ſich für die kommenden Reichstagswahlen zu rüſten ſchloß Freiherr
von Manteuffel ſeine mit ſtürmiſchem Beifall aufgenommene An
ſprache Reichstagsabgeordneter Dietrich referierte über die
Finanzreform über die eine Einigung innerhalb der Partei end
lich erfolgen müſſe Fürſt Bülow fiel über ſeinen Jrrtum daß die
Liberalen die Reform machen würden Beim Jeſuitengeſetz wie
beim Toleranzantrag hielten die Liberalen mit Zentrum Polen
und Sozialdemokraten zuſammen die konſervative Partei aber
war ſtets ſelbſtändig und wird es immer bleiben Die Ziele aller
bürgerlichen Parteien müſſen die Bekämpfung des Umſturzes ſein
dagegen treten die Streitigkeiten um die Finanzreform zurück Abg
Graf Weſtarp betonte die konſervative Fraktion habe in
Sachen der Erbanfallſteuer rein ſachlich und nach ſtrengſtem
Pflichtgefühl gehandelt Wir haben beſſere Steuern gemacht als
es die Beſteuerung des Erbteils der Witwen und Waiſen war
Oberbürgermeiſter Beutler Dresden beſtritt de die konſer
vative Partei Schleppenträgerin des Bundes der Landwirte ſei
und nur agrariſche Politik triebe betonte aber daß die Partei die
Gleichberechtigung von Jnduſtrie und Landwirtſchaft anerkennen
und beiden neutral gegenüberſtehen müſſe Reichstagsabgeordneter
Graf Schwerin Lövwitz kritiſierte den Hanſabund der kein
Freund der Landwirtſchaft ſei und den Bauernbund der einen
Keil zwiſchen Groß und Kleingrundbeſitz getrieben habe Abge
ordneter Malkewitz behandelte das Thema Mittelſtand und
konſervative Partiei Nach längerer Diskuſſion gelangten Ent
ſchließungen über die Stellungnahme und die Aufgaben der kon
ſervativen Partei unter ſtürmiſchem Beifall zur Annahme

Die Vorſtände der Zweigvereine des Hanſabundes waren am Sonnabend zu einer gemeinſamen Be
ratung in Berlin verſammelt Es wurde der engſte Zuſammen
ſchluß aller Ortsvereine ſowie deren einheitliches Vorgehen in
allen einſchlägigen Fragen beſchloſſen

Die Angelegenheit der preußiſchen Wahlreform wird von der Staatsregjerung mit äußerſter Vorſicht
behandelt Die Umfragen und Exhebungen werden mit peinlichſter
Genauigkeit veranſtaltet Die Sache ruht nicht iſt andererſeits
aber auch noch lange nicht zum Abſchluß gediehen Bei den im
Landtage S Parteiverhältniſſen verſteht man es wenn
der preußiſche Miniſterpräſident in der Wahlreformfrage eher den
Vorwurf gar m gründlich als übereilt auf ſich nehmen will
Vorlagen einzubringen deren Ablehnung ſicher iſt entſpricht nicht
der Neigung des Herrn v Bethmann Hollweg der gemeinſames
poſitives Schaffen als Leitmotiv vor Augen hat

Sachſen und die Schiffahrtsabgaben Dres
den 11 Dezember Anläßlich der Veröffentlichung der ſächſiſch
badiſchen Denkſchrift betreffend Einführung von Schiffahrtsab
gaben finden ſich in der Preſſe vielfach Darſtellungen die den
Anſchein erwecken als ob es ſich um einen un freundlichen
Akt der ſächſiſchen gegen die preußiſche Regierung handle Dieſe
Auffaſſung iſt wie von zuſtändiger Seite mitgeteilt wird durch
aus irrig und liegt auch keineswegs in den ſachlichen Aus
führungen der Denkſchrift begründet ſie iſt der ſächſiſchen Regie
rung um ſo unwillkommener als ſie gerade auf eine ſachliche Er
örterung der ganzen Angelegenheit den allergrößten Wert legt

Deutſches Reich
Berlin 11 Dezember Hofnachrichten Der Kaiſer

nahm heute vormittag im Neuen Palais bei Potsdam die Vor
träge des Staatsſekretärs des Reichsmarineamts und des Chefs
des Marinekabinetts entgegen

Der König und die Königin von Bulgarien ſind
Sonntag abend in Braunſchweig angekommen am Bahnhof vom
Herzog Regenten begrüßt und feierlich eingeholt worden

Das Komitee des deutſchen Kolonialkon
greſſes Berlin 11 Dezember Jm Hotel Prinz Albrecht er
folgie heute unter dem Vorſitze des Kontre Admirals z D Strauch
die Konſtituierung des Komitees des deutſchen Kolonial Kongreſſes
1910 Es waren anweſend Vertreter der Deutſchen Kolonialgeſell
ſchaft zahlreicher kolonialintereſſierter Jnſtitute und Vereine ſo
wie von Handelskammern und Miſſionsgeſellſchaften Bisher
haben mehr als 90 Korporationen ihre Beteiligung zugeſagt ZumPräſidenten des Kongreſſes wurde Herzog Johann Al
brecht zu Mecklenburg gewählt

Der in Berlin abgehaltene konſervative
Delegiertentag war überaus zahlreich beſucht Viele Ver
treter der Partei hatten ihre Damen mitgebracht die von den Tri
bünen des Kaiſerſaales Rheingold der Debatte zuhörten Der
Parteitag war in ſeiner überwältigenden Mehrheit der Anſicht
daß die Haltung der konſervativen Reichstagsaktion im Kampfe um die Finanzreform zu billigen und

aß jede beſondere Vereinigung gleichviel ob freundlicher oderſerivlicher Richtung aus der Partei auszuſchließen ſei Der Vor
ſitzende der konſervativen Partei Freiherr v Manteuffel er
öffnete die Verhandlungen mit einem Hoch auf den Kaiſer und
König und ſagte in ſeiner einleitenden Anſprache die ſich zunächſt
ſcharf gegen die jung konſervative Vereinigung wendete Der Block
iſt ſelber flöten gegangen und nicht von den Konſervativen ge
ſprengt worden Ebenſowenig iſt Fürſt Bülow von den Konſer
vativen geſtürzt worden er hätte gerade ſo gut im Amte bleiben

Das Schulſchiff Württemberg, das am Mitt
woch in der Flensburger Föhrde ſtrandete wurde geſtern Sonn
tag nachdem das Waſſer um vier Fuß geſtiegen war von den
Kriegsſchiffen Schwaben und Fuchs und von Torpedobooten ab ge
ſchleppt Das Schulſchiff iſt anſcheinend unbeſchädigt mit eige
ner Kraft in Mürwik eingetroffen

Vize Admiral 3e e F Kiel 11 Dezember Der
Jnſpekteur des Torpedoweſens Vize Admiral Zeye iſt heute nach
mittag geſtorben

Die Beſſerung im Befinden des Grafen
Zeppelin hat geſtern Sonntag angehalten

OeſterreichUngarn
Wien 11 Dezember Abgeordnetenhaus Bei der

Fortſetzung der Beratung über das Budgetproviſorium erklärte
Biankini die Löſung des ſüdſlaviſchen Problems ſei an eine ſlaven

und die Balkanſtaaten geknüpft Vaclav Mygslivev ſagte er unter
ſchätze keineswegs Deutſchlands Unterſtützung doch dürfe
daraus nicht der Schluß gezogen werden die ſlavenfeindliche Politik
Deutſchlands ſolle nun auch nach Oeſterreich verpflanzt werden
Man dürfe auch die von den Slavenvölkern dem Hauſe Habsburg
oft auf den Schlachtfeldern bewieſene Treue nicht vergeſſen Oeſter
reich habe mit Rußland viele gemeinſamen Jntereſſen Deutſchland
Oeſterreich und Rußland könnten du gemeinſames Vorgehen die
Ordnung im Jnnern ſichern und ſich gemeinſam gegen äußere
Feinde ſchühen

Der Abgeordnete Udrzal erklärte die ſlaviſchen Völker
in ihrer Zweidrittel Majorität hätten ein Jntereſſe an einem
ſtarken und mächtigen Oeſterreich das allen Nationali
täten gleiche Rechte zuerkenne Die öſterreichiſche Staatsidee müſſe
eine andere als die eines in nationaler Hinſicht einheitlichen
Staates ſein all deutſche Theorien brächten Oeſterreich
auf einen falſchen Weg und könnten ihm ſein koſtbarſtes Gut ſeine
Selbſtändigkeit rauben Nach ſeiner geographiſchen Lage durch

können wie es unter ähnlichen Verhältniſſen Bismarck getan hat die es an vielen Stellen insbeſondere in der Offenſive verwund

freundliche Politik und an eine herzliche Annäherung an Rußland
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bar ſei könne Oeſterreich ſein Heil nur in einer Neutralität ſuchen
die ihm für die Sicherung des europäiſchen Gleichgewichts die beſte
Gewähr biete Sonſt würde es bei dem erſten Feuerbrande zu
grunde gehen Ritter von Waſſilko wandte ſich gegen die ruſſo
philen Ruthenen ihrer ruſſenfreundlichen Agitation in Oſt
galizien und in der Bukovina

Wien 11 Dezember Jn der fortgeſetzten Verhandlung des
Prozeſſes Friedjung ſagte heute der als zuge vernommenetatthallereiſe retär a D Wenn y unter Eid aus
daß während ſeiner eigenen Dienſtzeit als Konzipiſt bei der politi
chen Behörde Abgeordneter Supilo der damals eine Serbien
eindliche Haltung bekundet habe eben mit Rückſicht auf dieſe poli
tiſche Haltung zweihundert Kronen von privater öſterreichiſcher
Seite erhalten habe und daß ſeines Wiſſens Supilo auch von einem
Vertrauten des Miniſters Kallay Geld angenommen habe Supilo
erklärte unter Ehrenwort er habe in ſeinem ganzen Leben von
niemand einen Kreuzer weder für ſeine eigene Politik noch für
deren Aenderung angenommen Der Präſident forderte darauf
den Zeugen Chlumecky auf die Perſon zu nennen von der Supilo
Geld erhalten habe Chlumecky antwortete Ich ſelbſt habe es ihm
in Raguſa gegeben Große Bewegung Auf Befragen erklärte
Chlumecky eine Perſonenverwechſlung ſei abſolut ausgeſchloſſen
Der hierauf vernommene Zeuge Hrotka Chefredakteur des Agramer
Blattes Uſtavnoſt ſagte aus er habe von dem ehemaligen Gouver
neur von Fiume Ladislaus Szapary erfahren daß Supilo ſich ſtets
bei Szapary Weiſungen für ſeine politiſchen Artikel eingeholt und
hierfür jedesmal zehn Kronen erhalten habe Supilo erklärte er
habe mit Szapary niemals geſprochen

Auf Grund der heutigen Vorgänge im Prozeß Friedjung er
klärte Abgeordneter Supilo in einem Briefe an ſeinen Ver
teidiger daß er aus der ſerbiſch kroatiſchen Koalition austrete
ſeinen Verteidiger der weiteren Vertretung enthebe ſeine Klage
aber aufrecht halte und weiter führe

Auf ein Telegramm des tſchechiſchen Reichsratsabgeordneten
Profeſſor Maſaryhk der in der Angelegenheit des Friedjung Pro
zeſſes von Wien aus an den ſerbiſchen Miniſter des Aeußern tele
graphiert hatte antwortete Dr Milowanowitſch wie von
amtlicher ſerbiſcher Seite mitgeteilt wird mit folgender Depeſche
Jch kann mit Entſchiedenheit erklären daß nicht bloß die Doku
mente Friedjungs ſoweit ſie ſich auf die ung und die Di
plomatie Serbiens beziehen falſch ſind ſondern daß überhaupt
kein echtes Dokument dieſer Art exiſtieren kann weil weder Supilo
noch Pribicevie noch überhaupt einer der von Dr Friedjung be
ſchuldigten Abgeordneten jemals direkt oder indirekt unter irgend
einem Titel Geld von der ſerbiſchen Regierung erhalten hat und
weil die ſerbiſche Regierung die Agitation die Dr Friedjung der
kroatiſch ſerbiſche Koalition zur Laſt legt weder organiſiert noch
ſubventioniert hat ja nicht einmal etwas von ihr gewußt hat Jch
füge hinzu daß meine ſogenannten Jnſtruktionen für den ſerbi
ſchen Geſandten in Wien und für den ſerbiſchen Konſul in Buda
peſt plumpe Erfindung eines Fälſchers ſind der
ebenſowenig in die Form unſerer Korreſpondenz wie in die in
ternen Angelegenheiten unſerer Politik eingeweiht iſt

Jtalien
Rom 11 Dezember Der Papſt hat den Fürſten und die

Fürſtin von Bülow in halbſtündiger Audienz empfangen
Rom 12 Dezember Popolo Romano ſchreibt nichts berech

tige zur Vermutung daß unter dem neuen Miniſterium die
Richtung der italieniſchen auswärtigen Politik die ge
ringſte Aenderung erfahren werde da dieſe im Sinne der Regie
rung welche auch immer im Amt ſein möge im Sinne des Parla
ments gleichviel welche Majorität vorherrſche und im Sinne des
Landes ſei Guicciardini habe ſchon 1906 als Miniſter des Aus
wärtigen erklärt daß er den Dreibund als internationale Wohl
fahrtseinrichtung zur Aufrechterhaltung des Friedens und die
Freundſchaft mit Frankreich als wirkſamen Faktor zu gleichem
Zwecke betrachte und er ſei heute noch derſelben Anſicht

Rom 12 Dezember Aus Anlaß des Beginns der zweiten
Sitzungsperiode des Jnter nationalen Ackerbauinſti
tuts fand heute nachmittag im Jnſtitut ein feierlicher Empfang
ſtatt zu dem der König und neben den Vertretern von 50 Nationen
unter anderen die Miniſter Guicciardini Spilingardi Rubini und
Luzatti erſchienen waren Senator Bodio wurde zum Präſiden
ten Miniſterialdirektor Dr Thiel Berlin zum Vizepräſiden
ten des Jnſtituts gewählt

Frankreich
Paris 11 Dezember Offizielle Meldungen von der Elfen
beinküſte berichten von Operationen der Polizeitruppen in
deren Verlauf auf franzöſiſcher Seite ein Leutnant und 9 Schützen
fielen 49 Schützen verwundet wurden Die aufrühreriſchen
Stämme unterwarfen ſich und lieferten 11000 Gewehre aus
Wie der Gouverneur von Senegal telegraphiert haben die Truppen
bei Acherat Plünderer nach heftigem Kampfe zerſtreut in dem ein
Hauptmann und 10 Schützen fielen 26 Schützen verwundet wurden

Spanien
Madrid 13 Dezember Telegramm Die Munizipal

wahlen haben ſich geſtern in Spanien in voller Ruhe vollzogen
Nux in Bilbao wurden bei den Wahlen 7 Perſonen verwundet
in Calella Prov Barzelona drei und in Malaga eine Nach den
bis 9 Uhr abends vorliegenden Ergebniſſen haben in Madxid und
in den größeren Städten die Liberalen
geſiegt

und die Republikaner

ganz Berühmtheit Jch kam mir neben Dir unſäglich kindiſchſ Verſicherung daß er nur allzu glücklich ſei an ihrer Seite weilen
vor und hatte einen namenloſen Reſpekt vor Deiner Weisheit

Der ſich jetzt ganz und gar verloren hat wie es ſcheint
O nein

Sie ſchüttelte den Kopf und ſah dabei ſo lieblich demütig aus
daß Gülzow deſſen Arm auf der Lehne ihres Seſſels lag ſich tiefer
zu ihr herabbeugte und leiſe ſagte

Vorſicht Mignonne Jch begehe ſonſt das Staatsverbrechen
Dich hier in dieſen Räumen und vor aller Welt zu küſſen Alſo
garde à vous petite reine

Frau Lotti in goldgelben Atlas gehüllt flatterte wie ein aller
liebſter Kanarienvogel zu dem Brautpaar heran und drohte lächelnd
mit dem Fächer

Das Bosquet hinter das Jhr Euch geflüchtet habt iſt nicht
dicht genug für ſolche Liebesſzenen, ſagte ſie lachend und wenn
Erich den Kniefall zur Ausführung bringt zu dem er entſchloſſen
ſchien ſo wird er zahlreiche dankbare Zuſchauer haben Was
meint Jhr Jch denke wir fahren heim Es iſt beinahe ein Uhr
und Saſcha ſieht ein wenig angegriffen aus

Dieſer letzte Punkt war für Gülzow ohne weiteres beſtim
mend

Er eilte fort um den Baron Selbigt herbeizuholen der irgend
wo in den Spielzimmern ſein mußte

Brenken war ſo wie der Herzog ſich entfernt hatte im Nu
an der Seite der ſchönen Exzellenz geweſen Er hoffte Erſatz zu
erhalten für den verlorenen Tanz aber Magda ſchnitt alle
ſeine Bitten mit der Erklärung ab daß ſie ermüdet ſei und das
Feſt zu verlaſſen wünſche Alles was er verlangte war die Er
IJaubnis ſie hinaus an ihren Wagen begleiten zu dürfen Und
ſelbſt dieſe kärgliche Gunſt wurde ihm noch auf das Grauſamſte
verkümmert

Die ſchöne Exzeklenz hatte ſich in den weißen Plüſchmantel ge
hüllt mit dem ihr Diener bereits am Eingang zu den Garderoben
räumen wartete und dann während der Mann forteilte um dus
der großen Menge der im Schloßhofe wartenden Equipagen die
VBandeerenſche herauszuſuchen und vorfahren zu laſſen ging ſie
ungeduldig in der großen Eingangshalle neben Brenken auf und
nieder Die Klänge eines beginnenden Walzers drangen aus dem
Ballſaale heraus

Jch bitte laſſen Sie ſich nicht ſtören, ſagte ſie kühl Sie

zu können Jch bin abgeſpannt, ſagte ſie gereizt und würde
Jhnen dankbar ſein wenn Sie mich allein ließen Das war denn
doch eine ganz unverblümte Abfertigung Brenken empfahl ſich
auf das tiefſte verletzt und die ſchöne Exzellenz trat zu einer Gruppe
exotiſcher Blattpflanzen die gerade unter der Glaskuppel des Mit
telbaues zwiſchen den beiden Treppenaufgängen eine zierliche Fon
täne umgaben Hinter ihr eilten die Diener geſchäftig hin und
her Türen wurden geöffnet und geſchloſſen ſie achtete nicht darauf
Gedankenlos ſah ſie auf den glitzernden Waſſerſtrahl vor ſich der
ihr Antlitz mit ſeinem kühlen Schaume benetzte Da plötzlich
zuckte ſie zuſammen

Jch halte das nicht aus Magda ſagte eine heiſere Stimme
in ihrer unmittelbaren Nähe Prinz Tertſchakoff ſtand hinter ihr

Ein Blick tiefſten Haſſes traf ihn aus den blauen Augen die
ihm ſo oft Liebe vorgelogen hatten

Zurück laſſen Sie mich vorüber befahl die ſchöne Frau
und die Worte kamen pfeifend wie das Ziſchen einer Schlange
über ihre Lippen

Nein, murmelte er ich will nicht ich kann nicht

Er vertrat ihr den Weg rnSie wünſchen alſo daß ich Hilfe herbeirufe
Seine Hand legte ſich um ihren Arm ſeine Augen waren blut

unterlaufen ſein Blick der eines Halbwahnſinnigen
Treibe mich nicht zum Aeußerſten knirſchte er Jch bin

keiner jener zahmen Hofkavaliere die Du mit einem Blick Deiner
ſtolzen Augen lenken kannſt wie eine Gliederpuppe Jch bin zu
allem fähig wenn Du mich weiter ſo reizeſt wie Du es heute getan
haſt Höre mich an Jch kann Dich nicht aufgeben es geht über
meine Kräfte Gib mir noch eine kurze Friſt Jch werde einen
erneuten Verſuch machen die Einwilligung des Kaiſers zu erlangen oder wenn das fruchtlos ſein ſollte Dich gegen ſeinen Wil

len zu heiraten Was ſind mir ſelbſt die ungeheuerlichſten Opfer
wenn Du nur mein wirſt Jch kann Dich ncht entbehren Sage
mir daß Du noch eine kurze ſehr kurze Zeit Geduld haben willſt

Ein grauſames Lächeln ging um ihre Lippen
Nein, ſagte ſie ich will nicht Jch habe erſt mein eigen

ſtes innerſtes Empfinden kennen gelernt in dieſen Tagen Selbſt
die Ehre Fürſtin Tertſchakoff zu werden könnte mich nicht ver
leiten die Gattin eines Mannes zu ſein den ich aufs Tiefſte verab

unterbrach mit dieſen Worten recht ungeduldig Brenkens eifrige
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ſcheue deſſen Nähe mir entſetzlich iſt und deſſen Berührung mir ein

Grauen einflößt wie die eines giftigen Reptils Sie ſchüttelte
dabei mit einer heftigen Bewegung ſeine Hand von ihrem Arme
ab und er ließ es geſchehen wie erſtarrt Es war als ſei alles
Leben aus ihm entflohen

Raſch und ſtolz an ihm vorüberſchreitend ging ſie auf einen
Herrn zu der eben aus einem der inneren Gemächer in das Trep
penhaus heraustrat Es war Graf Gülzow

Jch bitte um Jhren Schutz gegen einen Unperſchämten Herr
Graf, ſagte ſie mit weithin hallender Stimme ohne darauf Rück
ſicht zu nehmen daß einige der herzoglichen Lakaien anweſend
waren und daß ihre eigenen Diener bereits wartend am Treppen
aufgange ſtand Wollen Sie die Güte haben mich an meinen
Wagen zu geleiten

Gülzow ſtreifte mit raſchem Blick den Prinzen der den Ein
druck eines Wahnſinnigen machte Er zögerte nicht

z ſtehe zu Jhrem Befehl Exzellenz, ſagte er ihr den Arm
ietend

Stumm gingen ſie nebeneinander die Treppe hinab Gülzows
Stirn war gefaltet er ſah finſter zu Boden kein Wort keinen
Blick hatte er für das ſchöne Weib an ſeiner Seite Dennoch er
füllte er jene Pflicht der Höflichkeit Er ſelbſt öffnete den Schlag
und half ihr beim Einſteigen Als er die Wagentüre ſchließen
wollte hielt ſie ſeine Hand feſt und ſagte in franzöſiſcher Sprache
und mit halberſtickter Stimme

Jch danke Jhnen ich danke Jhnen Gerade um Sie habe
ich es nicht verdient daß Sie mir ſo ritterlich beigeſtanden Er
trat kalt zurück

Jch würde das nämliche für jede Fremde getan haben Exzel
lenz ſagte er gleichfalls franzöſiſch ſogar lieber für jede Fremde

Sie ſind hart erwiderte Magda Vandeeren leijſe
Jn ihren ſchönen Augen ſtanden Tränen und ihre Stimme

klang unſicher Gülzow ſchien ihre Antwort gar nicht gehört zu
haben Schon während derſelben hatte er ſich abgewandt und einem
der Diener den Befehl gegeben den Selbitzſchen Wagen vorfahren
zu laſſen Dann eilte er nach dem Ballſaale zurück

Er fand ſeine Verwandten und Saſcha nicht mehr dort und
ſtand im Begriff ihnen zu folgen als in einem der Nebenräume
aus einer Herrengruppe heraus plötzlich Prinz Tertſchakoff ihm
entgegentrat
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Nr 292 Dienstag

Serbien
Belgrad 11 Dezember König Ferdinand von Bul

arien iſt heute nachmittag in Begleitung des Kronprinzen Alexan
er der ihm bis Cicevac entgegengefahren war hier eingetroffen

Am Panhot waren zur Begrüßung der erſte Adjutant des Königs
Peter und der Miniſter des Aeußern erſchienen Nach kurzem
Aufenthalte ſetzte König Ferdinand die Reiſe nach Wien fort

Türkei
Konſtantinopel 11 kyrker Die Kammer beſhafigte ſich

heute mit der Jnterpellation über die Schiffahrt in
Meſopotamien Saal und Tribünen waren überfüllt Der
Großweſier erklärte die Regierung ſei geſetzlich nicht verpflichtet
die Konvention über die Konzeſſionierung der anglo ottomaniſchen
Geſellſchaft der Kammer vorzulegen da der Staat durch dieſe Kon
vention nicht belaſtet werde
erkannte die guten Abſichten der Regierung an beantragte jedoch die
Vorlegung der Konvention Der re wurde mit großer Be
wegung angenommen und die Sitzung ſodann unterbrochen Das
Kabinett trat darauf zu einem Miniſterrat zuſammen Man be
fürchtet die Demiſſion des Geſamtkabinetts

In der Kammer erklärte nach Wiederaufnahme der Sitzung der
Großweſir wenn die Kammer auf dem Fripgip der Vorlegung aller
Konzeſſionsverträge beharre könne die Regierung die Verant
wortung für die hieraus entſtehenden Nachteile nicht übernehmenund Liehe vor ihre Entlaſſung zu geben Der Finanzminiſter ver

teidigte in längerer von ſtürmiſchem Widerſpruch begleiteter Rede
den Standpunkt der Regierung Der Führer der Jungtürken
Halil verſuchte die Tragweite ſeines Antrages vom Vormittag ab
zuſchwächen indem er betonte es handle ſich gegenwärtig nur
darum ob monopolartige Konzeſſionen der Kammer vorgelegt
werden müßten Der Großweſir erklärte hierauf die Regierung
verharre bis zur Votierung des Geſetzes über die Konzeſſions
erteilung auf dem von ihr dargelegten Standpunkt Da noch 35
Redner gemeldet ſind wurde die Sißung nach zahlreichen Zwiſchen
fällen und ſtürmiſchen Lärmſzenen

Konſtantinopel 12 Dezember Als Blériot heute nachmittag
ehen vor einer Ken Zuſchauermenge aufgeſtiegen war wurde der
Aeroplan vom Winde erfaßt und gegen ein Haus geſchleudert Der
Apparat iſt zerſtört Blöriot blieb unverletzt

Rußland
Petersburg 13 Dezember Das geſamte Kreiskomitee

der Stadt Ruſa einſchließlich des Fürſten Paul Dolgoruki
ehemaligen Dumaabgeordneten der Kadettenpartei ſowie zweier
Landräte wurde dem Gericht überliefert wegen amtlicher Ueber
griffe bei der Verteilung von Verpflegungsgeldern für
die Notſtandsgebiete im Jahre 1906

Petersburg 13 Dezember Telegramm Jn der Nacht zum
Sonntag ſind hier zahlreiche Hausſuchungen und Verhaftungen
vorgenomen worden

Belgien,
Brüſſel 12 Dezember Der m n v desKönigs hat ſich verſchlimmert Heute früh fand eine Be

ratung zwiſchen den Aerzten Dr Thiriar und Dr Stienon ſtatt
Brüſſel 12 Dezember 2 Uhr nachmittags Die Meldung von

der Verſchlimmerung im Geſundheitszuſtand des Königs be
ſtätigt ſich Prinz und Prinzeſſin Albert der Privatſekretär
des Königs Baron Goffinet und Miniſterpräſident Schollagert
weilen im Krankenzimmer Prinzeſſin Klementine wird er
wartet

Hrüſſel 12 Dezember 5 Uhr nachmittags Der Zuſtand des
Königs iſt ernſt aber nicht hoffnungslos Der Miniſter
rat trat am Nachmittag zu einer Sitzung zuſammen

Brüſſel 12 Dezember 724 Uhr nachmittags König Leopolds
Zuſtand war geſtern durchaus befriedigend Jn der leßten Nacht
trat plötzlich eine Verſchlimmerung ein und der hohe
Patient ſoll verſchiedene Ohnmachtsanfälle erlitten haben Der
Leibarzt Dr Thiriar verblieb die ganze Nacht am Krankenlager
und zog heute den Spezialiſten Dr Stienon zu Ueber die Natur
des Leidens ſind verſchiedene Verſionen im Umlauf Nach der
einen ſoll der König an ruht leiden nach einer anderen ſoll
ſich ein Darmleiden eingeſtellt haben Der Unterleib iſt ſtark an
geſchwollen Ob ein operativer Eingriff gemacht werden kann iſt
zur Stunde noch nicht bekannt Der König liegt in einem Pavillon
im Schloß zu Laeken

Brüſſel 12 Dezember Um 8 Uhr abends wurde folgendes
Bulletin über das Befinden des Königs ausgegeben Die rheuma
tiſchen Schmerzen haben nachgelaſſen Der König leidet an einem
beunruhigenden Unterleibsleiden

Grofßzbritannien
London 12 Dezember Das Verbindungsglied

der britiſchen und der Kongoſtrecke der Eiſenba
Cap bis Kairo iſt heute in Gegenwart von
lands und Belgiens feierlich eröffnet worden

Amerika
Newyork 11 Dezember Auf deutſch atlantiſchem Kabel Der

Vertreter der Aſſociated Preß meldet aus Bluefields Nieara
gua Die Lage der Revolutionäre iſt weniger günſtig als ange
nommen wird Jhr Führer Eſtrada hat den amerikaniſchen
Konſul in Moffat erſucht die Marinetruppen des Kreuzers Des
Moines zum Schutze der Amerikaner zu landen Eſtrada ſcheint
von Zelayg überliſtet zu ſein und ſeine Hoffnung hauptſächlich auf
eine amerikaniſche Jntervention zu ſetzen

Newyork 11 Dezember Der amerikaniſche Konſul in
Moffat gab Eſtrada die Verſicherung daß Marinetruppen vom
Kreuzer Des Moines mit ſechs Schnellfeuergeſchützen auf dem
Poſten ſein würden wenn die Armee Zelayas die ſich in einer
Stärke von 3000 Mann im Anmarſch auf Bluefields befindet die
Stadt überraſchen ſollte Das Erſcheinen der Truppen Zelayas
wird ſtündlich erwartet

Newyork 11 Dezember Nach einem Telegramm aus Managua
erklärte Präſident Zelaya von neuem er habe die Jnitiative zu
der Hinrichtung der Amerikaner Groce und Cannon nicht ergriffen
Er Zelaya ſei bereit zurückzutreten aber er könne hierin nicht
überellt handeln weil dies eine Erhebung der verſchiedenen Par
teien zur Folge haben würde Er verhandele mit den Revolu
tionären um einen Nachfolger zu finden der allen annehmbar iſt

Waſhington 11 Dezember Auf deutſch atlantiſchem Kabel
Das Transportſchiff Prairie hat Befehl erhalten ſofort mit 700
Marineſoldaten an Bord nach Colon abzugehen Die
Prairie die vor einigen Tagen auf Grund geraten war aberwieder flott geworden iſt liegt jetzt in Philadelphia Der in Colon
liegende Kreuzer Tacoma iſt nach Bluefields beordert

Aegypten

d zwiſchen
nlinie vom
ertretern Eng

Kairxo 12 Dezember
fahrt nach Mekka angetreten
a

Lohales
Der Nachdrud unſerer OriginaiJokal Berichte iſt tur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 13 Dezember

Anſchluß dex de Mittelſchulen an die n
kaſſe und die Ruhegehaltskaſſe des Wege nan degirte Merſeburg
Den Stadtverordneten iſt eine Vorlage des Magiſtrats zugegangen
in der beantragt wird zu genehmigen daß die Stadt Halle a S
mit ihren Mittelſchulen am 1 April 1910 ſich der Alterszulage
kaſſe und der Ruhegehaltskaſſe des Regierungsbezirks Merſeburg
unter der Bedingung anſchließt daß die an frühere Lehrer und
Lehrerinnen an den Mittelſchulen von der Stadt jetzt zu zahlende

Der Führer der Jungtürken Halil A

chließlich auf Montag vertagt

Der Khedive hat eine neue Pilger

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
durch den Auſchluß der Mittelſchulen an die genannten Kaſſen eine
weſentliche Minderausgabe erreichen An die Alterszulagekaſſe
hätten wir für die Mittelſchulen im Jahre 1910 nach dem Beitrags

14 Dezember Seite 3
genieur Thieme Die allgemeinen polizeilichen Beſtimmungen
über die Anlegung von Land und Schiffs Dampfkeſſeln vom
17 Dezember 1908 und ihre Abweichungen von den bisherigen Be

u des Jahres 1909 nur 88 052 Mk zu zahlen während unſere ſtimmungen Bericht über die Vorſchläge des Ausſchuſſes für
ittelſchullehrer und unſere Mittelſchullehrerinnen im Einheiten und Formelzeichen Referent Herr Dipl Jngen

nungsjahre 1910 an Alterezplggen 153 450 Mk erhalten An die Roeber Gäſte ſind willkommen
Ruhegehaltskaſſe der wir beitreten müſſen wenn wir uns der
Alterszulagekaſſe anſchließen wollen hätten wir allerdings
35 692,50 Mk im 1910 abzuführen ehren wir zurzeit nur
11311 Mk an Ruhegehältern für frühere Lehrer und Lehrerinnen
an den Mittelſchulen zu zahlen haben Dem Gewinne von 65 398Mark ſteht alſo ein Seit ben e 381,50 Mk bei der Ruhegehalts

kaſſe aber der Vorteil würde immer noch 41 016,50 Mk
ausmachen Welchen Nutzen uns die Alterszulagekaſſe bringt zügt
der Haushaltsplan der Volksſchulen vom Jahre 1909 Die wirklich

ren Alterszulagen betragen 358 700 Mk während wir an die
terszulagekaſſe nach Abzug des Staatszuſchuſſes von 21 000 Mk

abführen 228 648 Mk ſo daß wir 130 062 Mk Minderausgabe
haben Der Zuſchuß der Stadt zu der Ruhegehaltskaſſe der Volks
ſchnlen iſt für 1909 noch nicht beſtimmt anzugeben für 1908 ſtellte
er ſich nach Abzug des Staatsbeitrags von 17 500 Mk auf 52 852 50
Mark Die wirklich gezahlten Ruhegehälter betragen 34 108 Mk
ſo daß wir 18 744,50 Mk mehr an die Ruhegehaltskaſſe bezahlen
als die Ruhegehälter unſerer Lehrer und Lehrerinnen an den
Volksſchulen ausmachen Wenn wir den Nachteil der Ruhegehalts
kaſſe von dem Vorteile der Alterszulagekaſſe abziehen bleibt für
uns eine Minderausgabe von 111 307,50 Mk Zum größten Teile
erwächſt uns dieſer Vorteil aus der Alterszulagekaſſe weil die
Beiträge nach der Zahl der Lehrer und Lehrerinnenſtellen von den
Gemeinden erhoben werden Die erſte Alterszulage wird nach dem
Z Dienſtjahre gezahlt Da die Lehrer die erſten 5 Dienſtjahre der
Königlichen Regierung zur Verfügung ſtehen haben wir bei dem
für die Landgemeinden beſtehenden Lehrermangel nur ganz wenig
Lehrer unter 7 Dienſtjahren Die hier angeſtellten Lehrer be
ziehen deswegen durchſchnittlich an Alterszulagen bedeutend mehr
als die Landlehrer während der Beitrag zur Alterszulagekaſſe für
eden Lehrer derſelbe iſt Da unſere Mittelſchullehrer faſt aus
ſchließlich aus den hieſige nVolksſchullehrern gewählt werden iſt
das Dienſtalter der Lehrer an den Mittelſchulen durchſchnittlich
höher als bei den Volksſchulen und wir müſſen bei dem Anſchluſſe
der Mittelſchulen an die Alterszulagekaſſe einen verhältnismäßig
noch höheren Vorteil als bei den Volksſchulen erzielen Wahr
ſcheinlich werden wir in Zukunft der Alterszulagekaſſe für eine
Lehrerſtelle einen etwas höheren Beitrag leiſten müſſen Eine
ſtarke iſt aber nicht zu befürchten und in betxeff derZuhege altskaſſe wird der Unterſchied zwiſchen unſerer Jahn
an die Kaſſe und den wirklich gezahlten Ruhegehältern gewiß ſchon
in der nächſten Zeit für uns günſtiger werden Nachdem die Land
lehrer ein höheres Grundgehalt bekommen haben müſſen auch die
Landgemeinden weſentlich höhere Beiträge zur Ruhegehaltskaſſe
abführen denn die Beiträge zur Ruhegehaltskaſſe werden nach dem
Geſamtbetrage der gezahlten Lehrergehälter berechnet Es darf
auch nicht vergeſſen werden daß unſere Ausgaben für Ruhegehälter
an den Mittelſchulen in den nächſten Jahren vorausſichtlich be
deutend wachſen werden ſie waren bisher ſo niedrig weil die
Mittelſchulen hier erſt ſeit dem 1 April 1896 ausgebaut worden
ſind Bedauerlich iſt daß die Stadt mit dem Anſchluſſe der Mit
telſchulen an die Ruhegehaltskaſſe das Recht verliert über die Pen
ſionierung der Lehrer und Lehrerinnen an den Mittelſchulen zu
beſchließen Da aber die Entſcheidung über die Penſionierung
aller Lehrer und Lehrerinnen von einem amtsärztlichen Zeugniſſe
abhängig iſt und zur Verſetzung in den Ruheſtand die Genehmigung
der Königlichen Regierung eingeholt werden muß kann der Ver
zicht auf dieſes Recht nicht allzu ſchwer fallen Wie das anliegende
Aktenheft zeigt iſt die Frage wegen des Anſchluſſes der Mittel
ſchulen an die Alterszulagekaſſe und die Ruhegchaltskaſſe von den
Städten eingehend erwogen worden Es hat ſich herausgeſtellt
daß nicht alle Städte bei dem Anſchluſſe auf Vorteil rechnen kön
nen und es verhalten ſich deswegen die Städte Königsberg Dort
mund Rixdorf Schöneberg und wahrſcheinlich auch Frankfurt a
Main ablehnend Düſſeldorf will beitreten von den übrigen großen
Städten liegt eine endgültige Entſcheidung noch nicht vor Von den
16 Städten welche in unſerer Provinz Mittelſchulen unterhalten
werden vorausſichtlich 14 darunter auch Magdeburg der Alters
zulagekaſſe und der Ruhegehaltskaſſe beitreten während Erfurt
darauf verzichten will Für Halle a S iſt der Anſchluß als recht
vorteilhaft zu empfehlen

Weihnachtsverkehr Am Sonntag den 19 Dezember wird
der Dienſt an den Paket Annahme und Ausgabeſchaltern in Halle
wie an Werktagen abgehalten Die Paketbeſtellung findet im Orts
beſtellbezirk am Sonntag den 12 Dezember vormittags und am
19 ſowie am 25 Dezember erforderlichenfalls in demſelben Um
fange wie an Werktagen ſtatt am erſten Weihnachtsfeiertage
werden auch Wertbiefe und Poſtanweiſungen beſtellt Am zweiten
Weihnachtsfeiertage ſoll wenn die Notwendigkeit vorliegt eine
Paket und eine Geldbeſtellung vormittags ausgeführt wer
den An dieſem Tage ſind ſämtliche Landorte und Wohnſtätten
alſo auch ſolche die ſonſt an Sonn und eFiertagen keine Beſtellung
haben zu begehen dabei ſollen ausnahmsweiſe auch Pakete Wert
briefe und Poſtanweiſungen zur Abtragung gelangen

Eilgutabfertigungen An den beiden lehten Sonntagen vor
Weihnachten den 12 und 19 d M, ſind alle Eilgutabfertigungen
des Direktionsbezirkes Erfurt neben den regelmäßigen Dienſt
ſtunden auch in der Zeit von 11 12 Uhr vormittags und 6 Uhr
nachmittags für die Annehme und Auslieferung von Eilgütern ge
öffnet

Ueberbeſetzung von Straßenbahnwagen Jn Fällen eines un
gewöhnlichen Bedürfniſſes das den Rahmen des regelmäßigen oder
bei beſonderen Anläſſen im Voraus zu erwartenden Verkehrs über
ſteigt iſt geſtattet worden daß vier Perſonen über die feſtgeſtellte
Normalzahl hinaus in die Wagen der beiden hieſigen Straßen
bahnen und der elektriſchen Bahn Halle Merſeburg aufgenommen
werden Hiervon ſind zwei Perſonen im Jnnern je eine auf dem
Vorder und Hinterperron unterzubringen

Geſetz über den Privatverſichernngsvertrag Mit dem 1 Ja
nuar 1910 tritt das Geſetz über den Privatverſicherungsvertrag in
Geltung Es werden damit für die verſchiedenen Verſicherungs
zweige neue Grundlagen geſchaffen werden Jedoch ſteht zu hoffen
daß die Neuerungen ſich ohne Schwierigkeiten werden einleben
können und zwar um ſo mehr als die zur Ausführung einzelner
Geſetzesteile notwendigen Vorarbeiten bereits ſeit einiger Zeit er
ledigt ſind So ſind die neuen Bedingungen für die Feuerverſiche
rungs Anträge ſchon vor Monaten vom Aufſichtsamt für Privat
verſicherung genehmigt worden Da ſie vorher von den Feuer
verſicherungsgeſellſchaften und von Vertretern der Verſicherungs
nehmer zuſammen aufgeſtellt waren werden ſie ſich ſicherlich nicht
allzu ſchwierig in der Praxis handhaben laſſen Wie ſeinerzeit die
öffentlich rechtliche ſo wird ſich alſo jetzt die privatrechtliche Rege
lung des Verſicherungsweſens vorausſichtlich glatt durchführen
laſſen Schließlich darf auch darauf verwieſen werden daß mit dem
Geſetze über den Privatverſicherungsvertrag die Reihe der Geſetze
zum Abſchluß kommt deren Ein und Durchführung ſeinerzeit im
Auſchluß an das Bürgerliche Geſetzbuch in Ausſicht genommen war

Für Militäranwärter im Bezirke des 4 und 11 Armeckorps
Geſucht werden 1 Januar Halle Magiſtrat 2 Polizeiſergeanten
1600 bis 2100 Mark Gehalt und 75 Mark Kleidergeld 1 Januarund 1 April Schloß Moritzburg bei Zeitz Direktion der Arbeits
und Landarmenanſtalt 2 Aufſeher 120 0bis 2000 Mark Gehalt und
freie Dienſtwohnung 1 Februar bis 1 April kaiſerliche Oberpoſt
direktion in Erfurt mehrere Briefträger und Poſtſchaffner 1100
bis 1700 Mark Gehalt und Wohnungsgeld ferner mehrere Land
briefträger 1100 bis 1400 Mark Gehalt und Wohnungsgeld ſofort
Volkmarſen Magiſtrat Polizeidiener 750 Mark Gehalt und 200
Mark Nebenverdienſt 15 Januar Eiſenach Vorſtand der Reſi
dergſtatſ Ratsdiener 1100 bis 1700 Mark Gehalt ſofort Son
dershauſen fürſtliches Miniſterium Abteilung des Jnnern Fuß
gendarm 1200 bis 2000 Mark Gehalt und Dienſtkleidung

Der Thüringer Bezirksverein Deutſcher Jngenieurc hat am
Dienstag den 14 Dezember abends Uhr im Hotel Stiadt
Hamburg eine Sitzung mit folgender Tagesordnung Haushalts

Ruhegehälter von der Ruhegehaltskaſſe übernommen werdenDie Vegrindung lautet Nach unſerer Berechnung würden wir plan für 1910 Bericht über die außerordentliche Hauptverſamm
lung in Düſſeldorf am 16 11 1909 Vortrag des Herrn Ober Jn

Ornithologiſcher ZentralVerein Jn der letzten Sitzung
wurde zunächſt über das Ergebnis der Ausſtellung berichtet Wie
nicht anders zu exwarten war ſchließt die Veranſtaltung mit einem
Fehlbetrag ab Die Verſammelten ſetzten ſich hierüber leicht hin
weg habe der Verein doch durch dieſe Ausſtellung bewieſen daß er
trotz aller Anfeindungen auf der Höhe geblieben iſt Bei der über
aus günſtigen Finanzlage des Vereins habe das Defizit nichts zu
bedeuten zumal infolge der Ausſtellung dem Verein eine ganze
Anzahl neuer Mitglieder beigetreten ſeien Das Stiftungsfeſt ſoll
in der zweiten Hälfte des Januar gefeiert werden auch die Abhaltung eines kleinen Weihnachtsvergnügens wurde beſchloſſen
Die Verſteigerung der nicht abgeholten Verloſungsgewinne ergab
d37 Betrag von 41,/50 Mark der der Ausſftellungskaſſe zugute
ommt

Der Verein für Naturkunde hält ſeine Hautverſammlung am
nächſten Mittwoch 8 Uhr abends in der Dresdener Vierhalle

Kaulenberg ab Tagesordnung 1 Jahresbericht 2 Rechnungs
legung 3 Antrag des Vorſtandes 4 Wahlen 5 Geſchäftliches
6 Sammlung ſelbſtgefertigter Heimatkarten Heimatprovinz Herr
G RichterVolksbildungsverein Wir weiſen nochmals empfehlend auf
den auch durch Jnſerate angekündigten außerordentlichen Licht
bilder Abend hin Derſelbe ſindet am Dienstag 814 Uhr im Hör
ſaal 18 des Seminargebändes ſtatt Zum Vortrage kommen Sizi
lianiſche Reiſebilder von Dr v Graevenitz S Jnſerat

Weiteres Lokales ſiehe 1 Beilage

Telegramme und legte Nachrichten
Godesberg 13 Dezember W Der frühere Kultus

miniſter Dr Holle iſt geſtern Mittag geſtorben
Mülheim a Rh 12 Dezember W Als der Flurhüter

Uhler und der Gendarmerie Wachtmeiſter Jäger in der Nacht
einen Wilddieb der am Tage vorher beim Wildern den Flurhüter durch
einen Streifſchuß verletzt hatte in ſeiner Wohnung verhaften wollien
wurden ſie von dieſem aus dem Hinterhalt erſchoſſen Der Täter
Schiefer mit Namen iſt noch nicht verhaftet

Benuthen 12 Dezember W Geſtern abend 9 Uhr wurde
im Eilzug Nr 9 kurz vor Bahnhof Beuthen S bei Stellwerk 1 im
Eiſenbahnabteil 2 Klaſſe eine alleinreiſende Dame von einem Manne
ſchwächlicher Figur der eine Eiſenbahnmütze und Maske trug über
fallen mit einem Revolver bedroht und beraubt Anſcheinend iſt der
Mann der ſich im Zuge befand aus der Toilette in das Abteil 2 Klaſſe
eingedrungen Durch Ziehen der Notleine hat er den Eilzug zum Stehen

gebracht und iſt dann im Dunkel der Nacht verſchwunden Die Spur
wurde ſofort mit Polizeihunden aufgenommen Entwendet wurde eine
ſchwarze Damentaſche mit 300 Mk in amerikaniſchem Gelde ſowie eine
ſehr wertvolle Damenbroſche mit fünf großen Steinen und ein Gepäckſchein

Hamburg Kattowitz Es wird vermutet daß der Täter dieſelbe Perſon iſt
die am 4 ds Mis im gleichem Eilzuge bei kurzem Aufenthalt in Königs
hütte ebenfalls eine Damenhandtaſche entwendet hat Der Revoloer der
gefunden wurde enthielt noch eine Patrone während drei abgeſchoſſen
waren

Hamburg 13 Dezember W Jn der Nacht zum Sonntag
ſtarb der Kupferſchmied Jankowski im Hafenkrankenhauſe Die
Zahl der Opfer der Brandkataſtrophe iſt damit auf 19 geſtiegen Geſtern
ſind wieder drei Opfer des Brandes beerdigt worden

Leipzig 12 Dezember B Das Schwurgericht hat den
Berliner Kaufmann Groſſer der das Revolverattentat im Reichegericht
beging zu zehn Jahren Gefängnis und fünf Jahren Ehrverluſt ver
urteilt obgleich die Mehrzahl der Sachverſtändigen Groſſer für verrückt
erklärt hatte

München 12 Dezember W Der Profeſſor der mittel und
neugriechiſchen Philologie an der Univerſität München Dr Karl Krum
bacher iſt infolge eines Schlaganfalls geſtorben

Neapel 12 Dezember W B, Bei Groaneli wo gegenwärtig
500 Meter vom Strande entfernt auf dem Meeresboden Arbeiten
ausgeführt werden und zwar in Preßluft Caiſſons riß die Kette eines
Caiſſons was einen ſchweren Unglücks fall verurſachte Die Leichen

zweier Arbeiter wurden geborgen Vier Leute konnten gerettet werden
ſie ſind ſchwer verketzt Man bejſürchtet daß die Leichen von ſieben anderen

Arbeitern noch in dem Caiſſon ſind
Reapel 12 Dezember W Taucher haben ſeſtgeſtellt daß

die ſieben Arbeiter die nach dem Unglück bei Graneli vermißt wurden

von dem Caiſſon erſchlagen worden ſind
Paris 13 Dezember W Bei den geſtrigen Kammerer

ſatzwahlen wurde in Pamiers Dep Artsge der ſozlaliſtiſch radikale
Kandidat General des Ruheſtandes Pedoya Dep Doubs der ſozialiſtiſch
radikle Kandidat Metin Kabinettschef des Arbeitéminiſters gewählt

Paris 13 Dezember W Jn Dombasle bei Nancy ſtürzte
in einer Fabrik ein Gerüſt für den Bau eines elektriſchen Krahns ein
Fünf Arbeiter wurden getötet

Paris 13 Dezember W Wie aus Niz a gemeldet wird
wurde geſtern auf dem Bahngleis in der Nähe des Bahnhofes der furchtbar

verſtümmelte Leichnam des 24 jährigen öſterretchiſchen Marine
offiziers Wilhelm Edelbacher aufgeſunden Man vermutet daß er
Selbſtmord begangen hat

Paris 13 Dezember W Jn der Ortſchaft Rognes bei Aix
in der Provence die in der letzten Zeit wiederholt von Erdbeben heim
geſucht wurde wurde geſtern nachmittag ein ſtarkes Erdbeben verſpürt
das eine lebhafte Panik hervorrief bei dem ſich jedoch keinerlei Unfälle
ereigneten

Silbao 13 Dezember W Bei den Unruhen die ſich an
läßlich der Gemeindewahlen ereigneten ſind 25 Perſonen verwundet und
60 verhaftet worden
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Seite 4 Dienstag
Verlangen Sie

butcheine

für unseren

Mracht Kalender

Phbotographie Ah en 1480 v O r

Total Dorfarten Ahumn en 1080 v ISrr

Ausverkauf Poesie Albums von 295 vis IS r
Brief Kassetten ren 00 bis S r

J Kähkasten von 650 vis 25 reSpiebaren Tvilettekagten en 20 du I5 er

Rasiergarnituren en 395 vie 90 r
Ravsier Apparate ren 2o00 135 95 r

Toilette Spiegel ren 276 vie 25 r

wwrent Ulgen Feen
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Ahnachts

Galanterie nd Luxus waren

14 Dezember

Verlangen Sie

Fabattmarhen

Bestos

Spar System

exchene

Damenbandtagchen on 50 vis S r

Reisetaschenn von 25 00 vis Br Total
Brieltaschen von 00 vis O erZigarrenetuis von 12 00 bis 50 P l J b rb 9 u

Damengürtel von 50 bis 25 PArmbänder ren 1080 v IO r Spiehvaren

Damen bortemonnales von 50 vis 20 et

Herren Portemonnaie von 650 v 45 er

Herren w Kinder 48Hosenträger von 25 bis P

fahelhaft un Freien

Talel Auſvätze v 25 00 vis S9 er
knaben

Twunphetne v 1 Zägarrenschränke e 45 re
Mäcdehen

Tornistor
von 595 bis 98

48
Zu Neſhanetsgegenenken besonders geeignet

sind neu eingetröffene geschmackvolle Muster in

Gaskronen
baanpeln lchlamnpen Vandarwen et für Hängelfcht

ferner Gashocher Gachrater Garplätten Gay badedfen

in reicher Auswahl
Prachtvolle Porlenbehänge Neue Gas Selbstzünder

Fein dekorierte Schalen und Sehirme
5 Prozent in Rabatt m W bei Barzahlung

C G Hölzke5 BD Frage 7 am Königsplatz e
n B Einige Stücke in Gaskronen u Ampelin für stehendes Gasgiaohioht noch

bis 50 Prozent Preisermässigung abzugeben

Ponsolidierte Hallesehe Pfännersehaft

liefert

W
altbewaährter Qualität und Brennkraft

grosses Vormat
zum Preise von Mk 1I5 für das Tausend frei Gelass

Koblenexpedition Mansfelderstrasse 21 fernruf 123

Ein Schlager der deutschSobel arten
Pfund nur 30 Pfennig

Qualſtät einzig in ſhrer Art Im Geschmack unerreſcht
Vorrätig in den meiſten Spezkal Delikatefſen Kolonialwaren
Geſchäften und Konditoreien Alleinige Fabrikanten

retzoid c Aulhorn /6 drescen
IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII

W Carl Meinhardt Alnminiumfabrik
G

Jchultavchen

von 585 bis 95

38

e en gen
l ſteite

bsgichüge sparsame
Hausfrau wenn ihreiegenteit geboten ist

onntel der teuren Natur

dutter zwei s0anübertroffene Buttererpatzmittes

zu erhalten wie die allseitig betiebten

van den Bergh sches
Margarine Marken

Vijtello Ciever Stolz
Diese sindstets frisch erheitiech in allen besseren Kolonia waren Gesehäften h

Achtung Hauserauen Wirte
Reise nach Halle lohnencddh

Von Donnerstag den 16 Dezember bis Mittwocn den 22 Dezember wird eine grosse Sendung

Garantiert Rein Aluminium Kochgeschirr a
Garantiert Rein Aluminium Fleischerei Artikel

im Laden Talamtfstre 3, am Buttermarkt
billig zum Verkauf gestellt Jedermann ist damit Gelegenheit geboten ein schönes Weihnachts
geschenk zu äusserst billigem Preis zu erhalten Der Verkauf beginnt früh 8 dis adends 8 Var
und richtet sioh nach den Weihnachtsverkaufszeiten

Neachtlchtege
Aur viereckig echt S durch atfes
Muſter gegen 25 e rn 75

W onnenbiockFepfel e a Korb Von 75 Pf al
Obſt u Südfruchthdlg Albrechtſtr 3

e et e e 2
c

ist das Bestel
Abrmittel Fabrik Hansa

mag j ieongen sowie
Unterzeuge jeder Art
für Herren iamen Kinder e

Aparte Krawatten u rHandsehnhe See Grosse Auswahl e

Ener Niederlageb Düben S Herr

mann u Gutschow Barnioske

Gegen Korpulenz
Wesol Pastt len aus per vesiculosus u a Fucusarten unter Zusatz mi a

abdführend Kräuterextrakte frei von schäädl Chemivallens Nur echt im Kart m rot
Garantiestreif u Firma Laboratorium Leo Dresden A 1 M 2 Bei Einsend vM 25 foo Bostaadt Ratr fuei o raeuo Ertr rei epa P Br je 5,0 60 drag Paauu

Depots Hirsch Apoth Löwen Apoth u Hohenzollern Apotheke M U S A

u r 2 Je er r See rn hz u S 49 2 4

er Staat May
im W orä An er

offeriert ſolchen Leuten die auswandern wollen ſchöne Farmen zu billigen
Preiſen mit großen nahen Märkten und prächtigem geſunden Klima

Man ſchreibe an A V Trappe Sekretär Baltimore

BernburgerGust Liedermann strasse 30 billige Preise

H Sohnee on
a EhermannHalle a S Gr Steinstr 84
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